


Mit schnellem Schritt nähern wir uns Weihnachten und dem Jahreswechsel. Für 
viele Menschen die Zeit der Besinnung bzw. über das Vergangene 
nachzudenken.   
Aber auch der Moment, Wünsche und Visionen zu formulieren und Überlegungen 
nach deren Umsetzungsmöglichkeiten anzustellen.  
Als Verein wäre es natürlich fatal nur in dieser Zeit über Vergangenes und 
Kommendes nachzudenken. Aber nützen wir den Zeitpunkt, um uns selbst eine 
Übersicht über unsere Situation zu vermitteln.
Die Neuorganisation hat sich über den gesamten Vereinsbereich gezogen und ist 
bis auf punktuelle  Ergänzungen abgeschlossen. Wobei Hilfe und Unterstützung 
immer willkommen sind. Der Abgang von Roland Völkl aus privaten Gründen 
wurde durch Rosa Kölbl kompensiert.
Durch den hohen Aufwand an Organisationsarbeit, den der Neustart verursachte, 
ist leider im sportlichen Bereich der Männerlandesliga einiges liegen geblieben 
bzw. wurde durch den Abgang von Spielertrainer Istvan Gulyas verursacht. Es 
wird unsere Aufgabe für die nächsten Monate darstellen, dieses Versäumnis 
aufzuarbeiten und die Schlagkraft der Mannschaft zu steigern. Ein Absturz in die 
Männerklasse würde für den gesamten Verein eine sehr schwierige Situation 
darstellen. Die ersten Schritte, dies zu verhindern, wurden bereits eingeleitet und 
sollten in den nächsten Wochen bzw. Monaten Wirkung zeigen. 
Der Mädchenbereich ist durch die Herren Gerald Hauser und Wolfgang Kaindl
hervorragend besetzt und hat sich als klare Nummer Zwei, hinter Hypo Nö, 
etabliert.
Im Jugendbereich der Burschen werden alle Maßnahmen gesetzt, um in Zukunft 
eine noch bessere Ausbildung anbieten zu können. Die Jugendtrainer werden ab 
Februar vom Trainer der Männermannschaft unterstützt und zur Umsetzung der 
Trainingsziele geleitet. 
Der Zustrom der Jugendlichen wurde durch diverse Projekte massiv verstärkt. 
Die Zusammenarbeit mit Schulen, allen voran dem Gymnasium Stockerau, 
funktioniert ausgezeichnet. Dies und die bestehenden Mannschaften U9 bis U17 
stellen für uns ein so starkes Fundament dar, dass sich die sportl ichen Erfolge 
mittel- und langfristig einstellen werden. 
Insgesamt sind wir auf einem positiven Weg, der sich in den nächsten Jahren 
weiter festigen wird. Der UHC ‹‹Handball›› Stockerau wünscht auf diesem Weg 
allen Spielern, Trainern, Eltern und den fleißigen Helfern –
schöne und besinnliche Weihnacht und ein erfolgreiches Jahr 2004.
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UHC Stockerau Männer

Die bisherigen Saisonergebnisse der Männer und Burschen sind, wenn man nur die
Ergebnisse betrachtet, Top und Flop. Super die Mannschaften der U9 und U17.
Enttäuschend die Männermannschaft und die U15. Wir müssen jedoch das Potential 
sehen, das in den einzelnen Mannschaften steckt. Die mögliche Weiterentwicklung 
jedes Teams kann in einigen Wochen eine ganz andere Momentaufnahme bringen.
U9 – Trainer Rudolf Edelmann, Bettina Muhm: 

Superleistung beim ersten Turnier in Hollabrunn. Ohne Punkteverlust – Erster 
Tabellenrang und Thomas Will im führt überlegen die Torschützenliste an.

U17 – Trainer Erwin Rasch:
Ausgenommen, des ersten Spiels gegen Perchtoldsdorf, wo einige Spieler 
nicht ihren Tag hatten, ausgesprochen gute Leistungen in den weiteren 
Spielen. Die Chance auf den Landesmeistertitel lebt weiter.

U11 – Trainer Rudolf Edelmann, Peter Hofbauer und Manuel Bohn:
Die Weiterentwicklung der Mannschaft ist laufend zu beobachten. Das 
Trainerteam ist auf einem guten Weg. 

U13 – Trainer Roland Nadrasky: Spielerisch sicher ein sehr starkes Team, mit einigen
Problemen in der Nutzung ihrer Torchancen. Die Mannschaft hat jedoch 
die Voraussetzungen  sich gut weiterzuentwickeln. 

U15  – Trainer Roland Nadrasky:
Wie befürchtet hat sich kein Mannschaftsspiel entwickelt. Viele Spieler sind zu 
stark mit ihrer eigenen Leistung beschäftigt, auch der in der U17, als sich voll 
auf ihre Mannschaft zu konzentrieren. So wird die Teilnahme am Meister-Play-
Off nicht zu schaffen sein.

Landesliga – Trainer Erwin Rasch:
Das Männerteam hatte sicher die schwierigsten Bedingungen in der 
Vorbereitungszeit und in der Teambetreuung zu Saisonstart. Unter Trainer 
Erwin Rasch ist in den letzten Wochen auch eine deutliche 
Leistungssteigerung zu verzeichnen. Bei konsequenter Arbeit im Training und 
in den Meisterschaftsspielen sollte noch eine wesentliche Steigerung, auch 
von den Spielresultaten, möglich sein.

Ein Sportverein kann nur erfolgsorientiert agieren. Wir sind mit vollem Einsatz dabei,
die notwendigen Voraussetzungen zu schaffen, um den Faktor Erfolg 
auch zu erzwingen. 

Andreas Gahler, Günter Hacker, Rosa Kölbl, Erich Schneider, Wolfgang Willim
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Zukunft der  UHC Stockerau Männer
Seit Monaten beschäftigen wir uns mit der Aufgabe, wie können wir die Qualität des 
Trainings und des Umfeldes verbessern? 
Gemeinsam wurde eine Struktur entwickelt, die Nachhaltigkeit und Kontinuität in der 
Entwicklung der Jugendlichen garantieren sollte. Nur, ein Konzept alleine genügt nicht, 
es müssen Spezialisten sein, die hinter dessen Realisierung stehen. 
Unsere Suche nach einem Trainer für das Männerteam, bereits vor einigen Monaten, 
brachte uns einem Mann näher, der mit unserem Konzept konform geht und der seine 
Erfahrung mit einbringen möchte. 
Ein Fachmann mit hervorragenden Kenntnissen im sportlichen Bereich. Eine 
Persönlichkeit in der Handballwelt, mit ausgezeichneten nationalen und internationalen 
Verbindungen. Seine Arbeiten im Europäischen Handballverband finden europaweit 
Beachtung. 
Genau zu diesem Zeitpunkt stellt sich jeder Leser dieser Zeilen die Frage: Warum 
möchte dieser Mann für den UHC Stockerau tätig sein?
Vielleicht, weil er aus unseren Gesprächen den Eindruck gewonnen hat, der Verein will 
etwas bewegen?
Vielleicht, weil er aus seiner Tätigkeit in der EHF keinen HLA-Verein umfassend 
trainieren kann?
Vielleicht, weil er unsere Nachwuchsspieler beobachtet hat und ein großes 
Leistungspotentional sieht?
Die Antwort ist relativ einfach. Er sieht in unserem Verein auch für sich die Chance 
etwas zu bewegen. UHC Stockerau ist ein guter Name in der internationalen Szene. 
Und vor allem sieht er in der Vereinsführung auch ein Team das hinter seinen 
(unseren) Vorstellungen steht. 
Die Entscheidung über seine Verpflichtung wird am 16.12. fallen. Nach unseren 
Gesprächen in den letzten Wochen glauben wir, dass Doru Simion sich für uns 
entscheiden wird. 
Das erwartet uns bei positiver Entscheidung:
Doru Simion wir als Cheftrainer, gemeinsam mit Erwin Rasch, die Männermannschaft 
betreuen.
In regelmäßigen Abständen leiten Doru und Erwin Trainingseinheiten der 
Nachwuchsmannschaften U9 bis U17, beraten die Jugendtrainer in ihrer Arbeit und 
setzen Ziele in der Trainings- und Spielgestaltung.
Beobachten und bewerten von Jugendmeisterschaftsspielen.
Beratung im organisatorischen Bereich zur Umsetzung optimaler sportlicher 
Voraussetzungen.  
Dies sollte ein Auszug aus einem Paket von Maßnahmen sein, der uns Schritt für 
Schritt vorwärts bringt. Es sollte aber auch für die talentierten Jugendspieler ein 
Hinweis sein. Hier – beim UHC Stockerau – habe ich eine gesunde Basis, mit sportl ich 
bestmöglicher Ausbildung, visionärer Zukunft und familiärem Umfeld. 
Es sind kleine Schritte, aber wenn Viele diese Schritte mitgehen, wird vieles möglich 
werden.

Andreas Gahler, Günter Hacker, Rosa Kölbl, Erich Schneider, Wolfgang Willim
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NÖ - Männerliga

UHC UHC SchrackSchrack StockerauStockerau

U17MU17M



UHC Juwel  StockerauUHC Juwel  Stockerau

U13MU13M

UHC Meistergruppe Stockerau UHC Meistergruppe Stockerau 

U15MU15M



UHC R& W UHC R& W Consul tingConsul tingStockerau Stockerau 

U11M und U9MU11M und U9M



Die Mannschaft hat die Voraussetzungen 
sich gut weiterzuentwickeln – U13

U11 - Die 
Weiterentwicklung der 
Mannschaft ist laufend zu 
beobachten

U15 – Die Teilnahme am Meister-Play-Off
wird schwer zu erreichen sein.

U9 - Superleistung 
beim ersten Turnier 
in Hollabrunn

ML - Bei 
konsequenter 
Arbeit sollte 
noch eine 
wesentliche 
Steigerung 
möglich sein.

U17 - Die Chance auf den 
Landesmeistertitel lebt weiter



Die U11 hat mit klaren 
Siegen die Saison 
begonnen

Die U13 hatte nach einem gutenStart
verletzungsbedingt einen Rückfall!

Die U 15 dürfte das Ziel, die Nordgruppe 
als Erster oder Zweiter zu beenden 
fast geschafft haben.

Die Damenmannschaft (die jüngste in 
NÖ) hat sich trotz der bisherigen 
Niederlagen wacker geschlagen

Die U17 hat gezeigt, dass auch dieses Team 
zu den Spitzenmannschaften in NÖ zählt



NÖ Frauenliga

UHV VARTA 
Stockerau U17F



UHC UHC GrünsiedlGrünsiedl Stockerau U15FStockerau U15F

UHC UHC Kär cherKär cher Stockerau U13FStockerau U13F



Schulprojekte des UHC Stockerau

Wolfgang Willim und Rudolf Edelmann haben gemeinsam ein ehrgeiziges 
Projekt begonnen. Den Kindern in  den Volksschulen von Stockerau, Spillern, 
Leitzersdorf und Sierndorf den Handballsport näher zu bringen.
Teilweise durch Trainingseinheiten in den Sporthallen der jeweiligen Schule 
oder durch Einladungen zum Schnuppertraining der U9 oder U11. Diese 
Maßnahmen sind für den UHC Stockerau besonders wichtig, um die Kinder zu 
den Trainingsangeboten (Ballspielgruppe, U9 und U11) des Vereines zu 
bringen. Mit Rudolf Edelmann sicher auch der Richtige an dieser Stelle, der von 
Wolfgang Willim im organisatorischem und Bettina Muhm im sportlichen Bereich 
unterstützt wird. Und dieses Konzept trägt bereits jetzt Früchte.
Die Trainingsteilnahme der U9 zeigt einen Anstieg von vier auf über zwanzig 
Jugendliche. In der U11 sind es in der Zwischenzeit 14 Kinder die regelmäßig 
am Training teilnehmen. Wichtig ist die Nachhaltigkeit dieses Vorhabens und die 
weiterführende Trainingsqualität zur Ausbildung der Jugendlichen. 

Auch im Gymnasium Stockerau wird, wie bereits seit Jahren, die 
Neigungsgruppe „Handball“ geführt. Hier ist es vor allem dem persönlichen 
Engagement von Magister Gerald Hauser zu verdanken, dass immer wieder 
Jugendliche den Zugang zum Verein finden. 
Die Ballspielgruppe im Gymnasium wird von den UHC Spielerinnen Christina 
Gahler/Ursula Eichinger mit Begeisterung und Freude geleitet. Für die Fragen 
der Eltern steht, während der Trainingszeit, Frau Andrea Gahler zur Verfügung.
Diese Arbeiten sind die Basis für unsere weiteren Erfolge und deshalb möchten 
wir uns bei Rudolf Edelmann, Ursula Eichinger, Andrea und Christina Gahler,
Gerald Hauser, Bettina Muhm und Wolfgang Willim besonders bedanken.
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UHC Stockerau Frauen

Im Bereich der Frauen dürfte unser Plansoll in allen Richtungen aufgehen. Eine 
überaus positive Saison steht offensichtlich bevor. Nach den bisherigen 
Ergebnissen könnten wir hinter Hypo die eindeutige Nr. 2 als Gesamtverein in NÖ 
werden. Eine große Zahl an Einberufungen in Nö-Auswahlteams und in den Kader des 
öst. Jugendnationalteams zeigen, dass der eingeschlagene Weg der richtige ist.

U11 – Trainer  Mag. Gerald Hauser: 
Die U11 hat mit klaren Siegen die Saison begonnen. Obwohl wir durchaus 
gleichwertig waren, setzte es zuletzt 2 Niederlagen. Der 3. Platz ist aber  
klar abgesichert und ein zweiter noch durchaus erreichbar. Sollten wir die 
Erfolge jedoch fortsetzten wollen, wird es dringend nötig sein, viele Mädels 
unter 10 Jahren zum Verein zu bringen. Dies müsste noch in dieser Saison 
geschehen, um für das nächste Jahr eine gute Basis schaffen zu können.

U13 – Trainer Manuel Lichtscheidl:
Die U13 hat nach gutem Start verletzungsbedingt einen kleinen Rückschlag 
erlitten, befindet sich aber immer noch im Spitzenfeld der Liga.

U15 – Trainer  Mag. Gerald Hauser: 
Die U 15 dürfte das Ziel, die Nordgruppe als Erster oder Zweiter zu beenden 
fast geschafft haben. Die Qualifikation für die Runde der besten 4 ist 
greifbar nahe. In dieser Mannschaft steckt großes spielerisches Können und 
falls es gelingt, dies auch immer umzusetzen, kann man noch Großes 
erwarten.

U17 – Trainer Mag. Wolfgang Kaindl:
Die U17 hat mit klaren Siegen gegen Hollabrunn und Korneuburg gezeigt, 
dass auch dieses Team zu den Spitzenmannschaften in NÖ zählt. Auch da ist 
eine Platzierung unter den ersten 3 durchaus möglich. Ausfälle von 
Schlüsselspielerinnen des Vorjahres wurden problemlos weggesteckt.

Landesliga – Trainer Mag. Wolfgang Kaindl:
Die Damenmannschaft (die jüngste in NÖ) hat sich trotz der bisherigen 
Niederlagen wacker geschlagen und nie aufgesteckt. Ein ständiger 
Aufwärtstrend ist klar ersichtlich und nach diesem Lernjahr werden auch 
unsere Damen bald an der vorderen Front zu finden sein.

Mag. Gerald Hauser, Mag. Wolfgang Kaindl, Manuel Lichtscheidl
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Unser Punschstand

Schon traditionell, unser Punschstand zur Vorweihnachtszeit. Mit dem neuen 
Standort auf der Hauptstraße, neben der Fleischerei Schwanzer. Wie jedes 
Jahr, der Treffpunkt für die Stockerauer Handballszene, an den Samstagen 
vor Weihnachten.  
Das von Andreas Gahler perfekt organisierte Event, hatte am 29.11. seine 
erste Bewährung und zahlreiche Stammgäste, aus vergangenen Jahren, 
konnten am Stand begrüßt werden. Wer uns an diesem Abend besuchte sei 
gesagt, die Perchten traten vor dem Punschstand auf.  

Ein Dank vor allem an alle freiwill igen Helfer, die Vereinsveranstaltungen in 
dieser Art ermöglichen. Aber auch an die Familie Schwanzer, die uns diesen 
Standort zur Verfügung stellt. Der Gewinn aus den drei Tagen wird den 
Jugendabteilungen der Mädchen und Burschen zur Verfügung gestellt. 

UHC ‹‹Handball›› Stockerau



UNSERE PARTNER:UNSERE PARTNER:


